
Pelletsheizungen 

Ökologische Vorteile 

 
 
Verringerung des Treibhauseffekts: 

 
 

 
 
Verringerung des sauren Regens: 
 
Neben einer Verringerung des Kohlenstoffoxidausstoßes kommt es bei der 
Verbrennung von Pellets auch zu einem geringeren Ausstoß an Schwefeldioxid. 
Da dieses Gas maßgeblich zur Bildung von saurem Regen beiträgt und für das  
Sterben unserer Wälder mitverantwortlich ist, leistet die Verbrennung von 
Pellets auch einen Beitrag zum Schutz unserer Wälder. 
 
Geringes Transportrisiko: 
 
Umweltverschmutzungen in Folge von Tankerunglücken und Lecks in Gaspipelines 
entfallen bei der Verwendung von Pellets als Brennstoff. Auch die Gefahr von 
Explosionen, Bränden und Grundwasserverunreinigungen bei der Lagerung des 
Brennstoffes ist im Vergleich zu den fossilen Energieträgern deutlich geringer. 
 
Sprechen Sie mit uns – wir freuen uns auf Ihre Anfragen! 
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Es gibt viele Gründe, die für den Einsatz 
von Holzpellets als Brennstoff sprechen. 
Hierbei handelt es sich neben den Vorteilen 
für die Umwelt vor allem auch um 
ökonomische Vorteile, die bisher häufig 
noch übersehen werden.  

     

     

     

    

   

 

  

  

  

  

   

 

  

Pellets sind im Gegensatz zu fossilen Energieträgern 
CO2-neutral. Das bedeutet, dass bei der Verbrennung der 
Pellets die Menge an Kohlenstoffdioxid (CO2) freigesetzt 
wird, die der Baum zuvor beim Wachsen aufgenommen 
hat (geschlossener Kohlenstoffkreislauf ). Bei der 
Verbrennung von fossilen Energieträgern wird dagegen 
Kohlenstoffdioxid freigesetzt, das seit Millionen von 
Jahren gespeichert ist.  

Diese Freisetzung führt zu einer Erhöhung des CO2-
Gehaltes in unserer Atmosphäre und ist maßgeblich für 
den anthropogenen Treibhaus- 
effekt verantwortlich. In einem Einfamilienhaus (siehe 
Verbrauchertipps) kann beispielsweise durch das 
Umstellen von einer Heizöl- auf eine Pelletsheizung der 
CO2- Ausstoß um rund 5 t/a reduziert werden (bzw. 2,5 
t/a bei Austausch einer Gasheizung). Natürlich bezieht 
sich die CO2-Neutralität der Pellets lediglich auf den 
Verbrennungsprozess. 

  

 


